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Ausgebildet wurde der siebenbürgisch-
ungarischer Violinist von G. Kabdebo Soos in 

Cluj und an der Hochschule der Künste in Bern 
von M. Urbaniak - Lisik. Nach erfolgreichem 

Konzertdiplom folgte ein Master Music Pedagogy 
bei B. Nizioł.  

 
Meisterkurse bei A. Gavrilocivi, V. Spivakov, R. 

Podger, K. Géza, I. Ozim, B. Schmid, Gy. Stuller 
und A. Weithaas prägten seinen künstlerischen 

Werdegang.  
 

Die pädagogische Arbeit war ihm stets wichtig, er unterrichtete schon an zehn 

verschiedene Musikschulen in drei Kantonen; betreut seit 2010 eine eigene Violinklasse an 
der Musikschule Alato. 

 
Orchestererfahrung sammelte er als Praktikant und Zuzüger in Bieler, Berner und Basler 

Sinfonieorchestern. Ständiger Zuzüger ist er in argovia philharmonic  und in Musikkollegium 
Winterthur. In 2016  wirkte er ad interim als erster Geiger in Berner Sinfonieorchester. Seit 

2015 ist er Konzertmeister des Orchester Wallisellen, 2023 trat er mit Mozart’s Sinfonia 
Concertante als Solist auf.  

 
Der verheiratete, vierfache Familienvater lebt in Wallisellen. 

 

 www.viskymate.com 


